
Sylvie Goulard, * 1964 
 
 

1984 Juristisches Examen (Licence) an der Université d’Aix-en-Provence 

1986 Sciences Po’ Paris,  

1989 ENA-Absolventin, Paris 

1989  Beginn Ihrer Karriere in der Rechtsabteilung des französischen 

Außenministeriums, wo sie bereits Europarecht behandelte. Sie hatte das 

große Glück, in der Gruppe zu arbeiten, die die deutsche Wiedervereinigung 

mit aushandelte und den „2+4 Vertrag“ vom 12. September 1990 mit 

vorbereitete.  

1993 - 1996 Conseil d’Etat  

1996 - 1999 Mitarbeiterin des Planungsstabs des Quai d’Orsay, auch hier wieder in enger 

Zusammenarbeit mit dem deutschen Planungsstab des Auswärtiges Amtes 

1999 - 2001 Forscherin am Centre d’études de recherches internationales (CERI) 

2001 - 2004 Mitglied im Beraterstab von EU-Kommissionspräsident Romano Prodi 

2006 - 2010  Vorsitzende Mouvement Européen France 

2009 - 2017 Mitglied des EU-Parlaments 

2018 - 2022  Vizegouverneurin der Banque de France. 

Aktuell Professor of Practice (SDA Bocconi)  

 Vize Präsidentin des Instituts für European Policy making Bocconi University  

Seit 2020 Präsidentin des Deutsch-Französischen Instituts in Ludwigsburg 

 Trägerin des Bundesverdienstkreuzes am Bande der Bundesrepublik 

Deutschland 


